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Abstimmung am 24. November 2024
über den Bundesbeschluss

Ausbauschritt 2023
 für die Nationalstrassen
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Worum geht es?

Der VCS hat zusammen mit zahlreichen weiteren Organisationen, Parteien und Verbänden 
(insgesamt mehr als 30) erfolgreich das Referendum gegen den Autobahnausbau ergriffen. 
Hier eine  Auswahl der Beteiligten… 
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Das Referendum richtet sich gegen den Bundesbeschluss vom 29. September 2023 
über den Ausbauschritt 2023 für die Nationalstrassen.
(Im Bundesblatt veröffentlicht am 10.10.2023)  

• Somit kann an der Urne nur über den weiteren Autobahnausbau im 
Rahmen dieses Bundesbeschlusses mit JA/NEIN entschieden 
werden.

• Es geht bei der Abstimmung vorerst nicht um lokale Verbesserungen 
und/oder das Weglassen einzelner Projekte oder Teilen davon.
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Positionen des VCS für ein NEIN zu STEP 2023 (und auch der am Referendum beteiligten 
Partner)

• Kein weiterer Ausbau der Kapazitäten im Nationalstrassennetz

• Kein 4-spuriger Ausbau der A4 ab Thayngen bis Uhwiesen

• Keine Beeinträchtigung des Depots Ebnat der VBSH

• Beibehaltung des Schwerverkehrskontrollzentrums Güterbahnhof

• Beibehaltung des Vollanschlusses Schaffhausen Nord (Schönenberg)

• Kein Anschluss an die Hochrheinautobahn A98/E54 durch den Klettgau

• Kein internationales Autobahnkreuz mitten in der Stadt Schaffhausen
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• Kein weiterer Ausbau der Kapazitäten im Nationalstrassennetz

Wer Strassen sät, wird Verkehr ernten. Stauprobleme können nicht mit 
immer weiteren Ausbauten gelöst werden. Beispiele dazu gibt es 
mittlerweile mehr als genug.
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• Es gibt keinen Engpass auf der A4 in Schaffhausen

Auf der Staustunden-Übersicht (2021) des ASTRA erscheint 
die A4 bei Schaffhausen überhaupt nicht.
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• Kein weiterer Ausbau der Kapazitäten im Nationalstrassennetz

➢ Die Ablehnung des Bundesbeschlusses über den Ausbauschritt 
2023 für die Nationalstrassen bietet (nebst dem grundsätzlichen 
Ausbauverzicht) die beste Chance auf substantielle Verbesserung 
auch des Projektes 2. Röhre Fäsenstaubtunnel in der Stadt 
Schaffhausen.

➢ Eine weitere Möglichkeit sind Einsprachen gegen Teilbereiche 
sobald das Projekt ausgeschrieben wird. Diese Verfahren müssen 
jedoch sehr wahrscheinlich bis zur letzten Instanz durchgezogen 
werden – Erfolg unsicher!
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• Kein 4-spuriger Ausbau der 
A4 ab Thayngen bis 
Uhwiesen

Sowohl das Bundesamt für 
Verkehr, wie auch der Kanton 
Schaffhausen befürworten 
nach wie vor den durch-
gehenden Ausbau der A4 ab 
Landesgrenze bis zum 
Anschluss Uhwiesen – ohne 
Scheu für eine zweite Brücke 
über den Rhein.

SICHER NICHT!

WOLLEN WIR NOCH EINE 

BRÜCKE ÜBER DEN RHEIN?
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• Keine Beeinträchtigung des Depots Ebnat der VBSH

Der unnötige Anschluss Mutzentäli 
bringt für den Lokalverkehr nur 
Nachteile (längere Fahrwege und 
mehr Schleichverkehr durch 
Wohnquartiere) und soll zudem 
mitten durch das Depotareal der 
VBSH führen.

Eine Chalberei sondergleichen!
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Visualisierung  Autobahnanschluss Mutzentäli mit doppelstöckigem Kreisverkehr an der Ebnatstrasse, Tunnel Tanscherhalde, Brücke über das Bahngelände 
und Hochkreisel Autobahnanschluss Mutzentäli zur neu vierspurig geplanten Nationalstrasse A4. Über dem Tunnelportal die „Tremola“ zur Verbindung der 
Depotstandorte der VBSH. Alle Fahrzeuge der VBSH fahren bei der neuen Einstellhalle ein und aus und müssen über die einspurige „Tremola“ hin und her 
rangiert werden. Die direkte Zufahrt zum Hauptdepot der VBSH muss wegen der Rampe über den Kreisel aufgehoben werden. Ein derart monströser 
Wahnsinn ist entschieden abzulehnen!
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Depotareal VBSH

Kinepolis

Ursprünglich vorgesehene
(und geprüfte) Zufahrt zum
A4-Knoten Mutzentäli

Neuer Kreisverkehr
Ebnatstrasse/
Ernst 
Hombergerstrasse
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Ursprünglich vom ASTRA 
geplante, in allen Unterlagen 
dargestellte und im 
Umweltverträglichkeitsbericht 
2017 geprüfte Zufahrt entlang 
des Heuweges zum Anschluss 
Mutzentäli; das Depotareal der 
VBSH ist nicht tangiert. Diese 
Variante wurde aus nicht 
nachvollziehbaren Gründen 
aufgegeben und durch eine 
Zufahrtsvariante mitten durch 
das Depotareal der VBSH ersetzt.
(Plan GIS Kanton SH mit Ergänzungen (rot) VCS-Sektion SH/fs)
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• Beibehaltung des Vollanschlusses Schaffhausen Nord (Schönenberg)

• Beibehaltung des Schwerverkehrskontrollzentrums Güterbahnhof

Die Aufhebung des Vollanschlusses 
Schaffhausen Nord (Schönenberg) 
verunmöglicht den Weiterbetrieb des 
sicherheitsrelevanten Schwerverkehrs-
Kontrollzentrums im Güterbahnhof.

Ein verkehrstechnisch günstig gelegener 
neuer Standort dieses wichtigen 
Kontrollzentrums ist bisher nicht in 
Sicht.

Vollanschluss Schaffhausen Nord (Schönenberg)
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• Kein Anschluss an die Hochrheinautobahn A98 durch den Klettgau

Die Autobahn A98/E54 ist auf deutscher Seite ab Basel bis in den Raum 
Lauchringen trassiert und teilweise bereits gebaut. Es droht ein Abnahmezwang 
durch den Klettgau und die Anbindung an die A4 im Raum Schaffhausen.

Übergeordnete Verkehrsplanung/längerfristige Perspektiven
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• Kein internationales Autobahnkreuz mitten in der Stadt Schaffhausen

Die Hauptstrassen von Trasadingen bis 
Schaffhausen (H13/E54) sowie von 
Herblingen bis zum Grenzübergang Thayngen 
(A4) wurden bereits ins Nationalstrassen-
Netz aufgenommen. Das Anschlussbauwerk 
an die A4 (Galgenbucktunnel) ist schon 
erstellt. 

Es droht ein internationales Autobahnkreuz 
mitten in der Stadt Schaffhausen.

Verkehrswüste Bahntal

Übergeordnete Verkehrsplanung/längerfristige Perspektiven
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Übergeordnete Verkehrsplanung/längerfristige Perspektiven

Sachplan Verkehr 2006
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Fazit aus Sicht des VCS

• Schaffhausen liegt zudem an einem Schnittpunkt der 
Europäischen Fernstrasse E54, welche von Paris (durch den 
Kanton Schaffhausen) bis München verläuft und in 
Deutschland stetig ausgebaut wird.

• Eine Verknüpfung der E54 mit der «ertüchtigten» 
Nationalstrasse A4 könnte in Schaffhausen zu einer 
Schwerverkehrslawine aus dem Raum München (Entlastung 
der Brennerautobahn) führen, da die A4 auch eine 
Zulaufstrecke durch den Gotthard nach Italien ist.

• Ein Kapazitätsausbau der A4 verletzt zusätzlich das in der 
Bundesverfassung verankerte Gebot zur Verlagerung des 
alpenquerenden Güterverkehrs auf die Schiene 
(Alpeninitiative).
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Fazit aus Sicht des VCS

• Sowohl das ASTRA, das UVEK und die Behörden des Kantons 
Schaffhausen sind entschlossen, dieses unnötige Projekt in 
der vorliegenden Form durchzudrücken.

• Nur eine Ablehnung des Bundesbeschlusses Ausbauschritt 
2023 für die Nationalstrassen (STEP 2023) kann später noch 
substanzielle Verbesserungen des Projektes 
«Engpassbeseitigung»  A4 Fäsenstaubtunnel bringen.

• Die VCS-Sektion Schaffhausen bereitet eine Einsprache im 
Rahmen des Verbandsbeschwerderechts vor.

• Gehen Sie an die Urne und lehnen Sie mit uns diesen 
Autobahn-Bauwahn am 24. November 2024 entschieden 
ab!
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